
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 36 (1910)

Heft: 15

Artikel: Gott und Dichterling

Autor: Feuer, Johannis

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-442893

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-442893
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


3um gjrrgdtt kommt £>err SBerfefcbmall,
ein tangbebaartcr 3)ia)ter,
finkt auf bas finie mit fehroerem galt,
unb mit ©pbafe fpncbt er:

SJergetb mir, £>err, baf3 id)'s geroagt,
gu bir mid) gu uerftetgen;
boa) baft bu's felber ja gefagt,
als bu bte SBelt 51t eigen

ben ©öhnen biefer ©rbe gabft,
bajj bu uor lauter (Eilen
ber Stcbtcrgunft uergeffen tjabft,
ein ©tücfelein guguteilen.

aScrfrradjft bu nidjt, bie Siebter all,
bie beine (Süte greifen,
bafür bei bir auf jeben 2rall
willkommen ftehts gu heilen ?"

6ott und Dichterling.
Sarauf begegnen ftd) nom i)m:n
unb Siebter bie ©efidjter.

®i, freiltdj glängt mein fdjönfter ©tem
ob jebem mabren Siebter.

Unb jeber foll tuillhommen fein,
ber poefte uèrhûnbet,
unb jeben Sidjter taf3 td) ein,

menn er gu mir ftd) finbet.

Sodj, lieber ©obn, uerftelj mid) redjt,
baf3 ftdj's um Sidjter tianbett,

um jenes herrliche ©efd)led)t,
bas bier auf (Srben manbelt.

Sßori Siebtem fprad) idj, bte im Sieb

non Sieb' unb ©d)önt)eit fingen,
bod) nie t>on einem SSerfefdjmteb

unb nie non Sidjterltngen."
Johannis Feuer.

J& Druckfehler. J&
ÏÏIit feiner flnfatfungsfäbigkeit brachte er es bald to weit, daß er dem

ITIädchen gegenüber an eine flusfpracbe denken konnte.

Sehn's dort den Krautbuber, der hat fchon eine halbe million
Was Sie nicbt fagen!
Aber freilich, der mann kann alles, nur feinen Hamen kann er noch

nicht recht fchreiben!

Lehrer: uJenn man einen Schwindler als ganz befonders abgefeimt
bezeichnen will, wie fagt man dann?

pritz : Crzfcbwindler!
Lehrer: Gut! Wer weiß noch ähnliche Wortbildungen?
Der kleine Iflax: Erzlump und Erzherzog!

^ 8timmt. %
Du, der Baron Z. foll eine ganz gewöhnliche miß heiraten.
fllfo ein mißbeirat.

^ Hha. ^
Du baft eine Beule am Kopf, mein Lieber.
Das kommt von dem fluge, das meine Geliebte auf mich geworfen bat.

wir
Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

Der unterzeichnete Verlag beehrt sich, den verehrlichen

Abonnenten und Inserenten des Nebelspalter"
mitzuteilen, dass er die alleinige Anzeigen-Annahme für
dieses Organ der

Annoncen - Expedition
RUDOLF MOSSE

übertragen hat. Die Firma Rudolf Mosse, welche eine
Reihe der bedeutendsten illustrierten Blätter und
Tageszeitungen gepachtet hat, bietet durch ihre umfangreichen
Beziehungen in der Schweiz und im Auslande die
weitgehendste Gewähr für eine sachgemässe Durchführung
der von inr übernommenen Aufgabe. Alle Interessenten
werden daher gebeten, in Zukunft den Anzeigenteil des

Nebelspalter" betreffendeKorrespondenzen an die Firma
Rudolf Mosse, Zürich, oder deren Filialen zu richten.

Hochachtungsvoll

J. F. Boscovits,
Verlag des Nebelspalter".

Dr. med. O. Kollbrunner
Spezialarzt für Harn- und Sexualorgane

wohnt jetzt

Oetenbachgasse 28
Zürich I, (Rennwegplatz Bahnhofstrasse)

Sprechstunden: täglich 11 -12 Uhr und Montag und Donnerstag
abends 6-8 Uhr. Telephon 2222.

i. 15. April abends 8 Uhr:
Sensationelles Programm

Picard Compagnie, die Einbrecher von New-York. Grosse
Burlesque-Pantomime, dargestellt von 10 Personen. The Romeos,
Melange-Akt. Carl Sedelmeyr, Humorist, mit selbstverfassten
Vorträgen. Wille. Reinbow, Drahtseil-Akt. 2 Diones, Matadore
am dreifachen Reck. Antoinette Vallier, Vortrags-Künstlerin.
Les Trois Andrees et leur Pouppe merveilleuse. Else Rauh,
deutsch-englische Soubrette. Codinn, humoristischer Juggling-Akt.

Biograph, neue interessante Bilder.
Billetvorverkauf bis */» 6 Unr m den Zigarrenhandlungen Karl

Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

aller ArtDruckarbeiten
liefert prompt

Buchdruckerei W. Steffen. Zürich.

Kluge Frauen
sind die, die gratis Prospekt
verlangen durch Zuschrift an Postfach

No. 10577 BERN.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot, und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.

i Verband osts ;w. landw. Genossenschaften Winterthur.

Das geläufige Sprechen
Schreiben, Lesen und Verstehen einer fremden
Sprache erreichen Sie ohne Lehrer sicher durch
die weltbekannten Unterrichtsbriefe nach der
Original - Methode Toussaint-Langenscheidt.
Tausende haben nach dieser Methode studiert und
ihre Lebensstellung dadurch verbessert. Hier nur
ein paar Auszüge aus Briefen : ...Ich bin ein alter
Schüler Ihres Systems, der es im Englischen so
weit gebracht hat, dass er als vereideter Dolmetscher
am High Court of Justice tätig sein konnte." A B.
in Monte Carlo. Auf Grund des Studiums Ihrer
Unterrichtsbriefe, Französisch, habe ich bei der in
diesem Frühjahr in Stuttgart stattgehabten
Reallehrerprüfung ein sehr gutes Resultat erzielt."
fi. E., Reallehrer in Stuttgart. Da ich bereits
mit grossem Erfolge Ihre bewährten englischen und
französischen Unterrichtsbriefe studiert habe, die
mir hier gute Stellung verschafften, ..." Ad. S. in P.

...Auch habe ich die Mittelschullehrerprüfung
im Französischen und Englischen, nachdem ich
mich nach Ihren Unterrichtsbriefen vorbereitet,
bestanden." F. f(. in Sch. ...denn aus Ihren Briefen
habe ich meine Kenntnis der englischen Sprache;
lediglich durch das Selbststudium dieses einzig
dastehenden Werkes wurde es mir ermöglicht, mir
jene Vertrautheit mit dem Wesen der englischen
Literatur anzueignen, die unerlässlich ist für den
Schriftsteller, der daran gehen will, ihr getreuer
Dolmetsch zu sein..." E. fi., Schriftsteller in Wien.

Näheres über diese unerreichte Methode ersehen
Sie aus der illustrierten Broschüre Der Weg zum
Erfolge", die Sie kostenlos verlangen wollen von der
Langensc h ei dtschen Verlagsbuchhandlung
(Professor G. Langenscheidt), Berlin-Schöneberg
(Spezialverlag für Sprachlehrmittel). 32

Zum Herrgott kommt Herr Verseschwall,
ein langbehaartcr Dichter,
sinkt auf das Knie mit schwerem Fall,
und mit Ephase spricht er:

Verzeih mir, Herr, dasz ich's gewagt,
zu dir mich zu versteigen!
doch hast du's selber ja gesagt,

als du die Welt zu eigen

den Söhnen dieser Erde gabst,
dasz du vor lauter Eilen
der Dichtcrzunft vergessen hubst,
ein Stücklein zuzuteilen.

Versprachst du nicht, die Dichter all,
die deine Güte preisen,

dafür bei dir auf jeden Fall
willkommen stehts zu heifzen?"

Gorî unà Vîckterìîng
Darauf begegnen sich vom Herrn
und Dichter die Gesichter.

Ei, freilich glänzt mein schönster Stern
ob jedem wahren Dichter.

Und jeder soll willkommen sein,
der Poesie verkündet,
und jeden Dichter lasz ich ein,

wenn er zu mir sich findet.

Doch, lieber Sohn, versteh mich recht.

dasz sich's um Dichter handelt,

um jenes herrliche Geschlecht,

das hier auf Erden wandelt.

Von Dichtern sprach ich, die im Lied

von Lieb' und Schönheit singen,

doch nie von einem Verseschmied

und nie von Dichterlingen."
Zoksnms ffeuer.

^ Vruckfenler. ^
Mit seiner /mkailungssäbigkeit krackte er es balä so weit, äak er clem

Määcken gegenüber an eine Zusipracke äenken konnte.

Senn's clort äen Krautkuber, äer bat sckon eine kalbe Million
Aas Sie nickt sagen!
/lber freilick, äer Mann kann alles, nur leinen Namen kann er nock

nickt reckt lckreiden!

Hekrer: Aenn man einen Sckwincller als gan? belonäers abgefeimt
be^eicknen will, wie lagt man äann?

f'rit?- Lràkwinâler!
llekrer: 6ut! Aer weist nock sknlicke Aortbiläungen?
Oer kleine Max- Cràmv unä Cr?ker?og!

^ 8rinirnt. ^
Du, äer öaron soll eine gan? gewöknlicke MiK keiraten.
/lifo ein Mikkeirat.

^ )?NÄ. ìOu kalt eine Keule am Kopf, mein L.ieber.

Oss kommt von äem /luge, äas meine geliebte auf mick geworfen kat.

wir
pür jvciv l<üc:ns, ttotsl unci Ilîsstsursnt vmpfsnlsn
sus sîASNsr iî-rfsnrunK V. Unrssm .Zsì^sr's 1°ip»1°op.

Oer untsr^sioknets Verlag bsskrt sieb, äsn vsrsbr-
lisbsn Abonnenten unä Inserenten äes IXsksIspsltsr "
mitzuteilen, äass sr äis süsiniZo /Vn^sison-Annànrnv für
äissss Organ äer

^.llQ0QLSII - Dxpsàitlioil

übertragen kat. Ois kurma Ruäolf lVlosss, wslebe oins
Rsiks äsr beäsutsnästen illustrierten lZIättsr unä l'ages-
Zeitungen gepaolitst kat, bietst äurcb iiire umlangrsieksn
lZsxiskungsn in äsr Lcbvvsi?, unä im ^.uslanäs äis weit-
gsbenäste tZewäkr für eins sackgemässs Ourckfübrung
äsr von inr übernommenen Aufgabe- ^.Ile Interessenten
wsräen äaker gebeten, in Zukunft äsn ^.n^eigentsil äes

IVsbslspältsr" bstrskfsnäsXorrssponäsn^sn an äis birma
»uciolf IVIosss, Gurion, oäsr äersn Filialen ?u riektsn.

rloobaobtungsvoll

Verlag ciss HedslspÄlbsr".

Zpàla^i à »srn- unc! SexuslorKSne
woknt jst^t

^llsion l, l^RennwsgpIat^ 6aknbofstrasss>
Lpreokstunäen: tagliok 11-12 tlkr unä Montag unä Donnerstag

absnäs 6-8 vlir. I'slsvkon 2222.

?5 .V

I. IS. April absnäs 8 tlnr:
8en82tione>liZ5 ^ogramm

piosrci vonipsAniv, ciis l-indrscinsr von ^tsw-Vork. lZrosss öur-
lösijus-pantomims, äargsstellt von 10 Personen- ^n« komsos,
!vlölangs-^.kt. Vsrl Ssclsinio>i-, Humorist, mit sslbstvsrfasstsn
Vortragen. NNIIs. koindow, Orabtssil-^ckt. 2 lZionss, Ivlataäors
am ärsitaobsn kìssk. Antoinottv VsIIior, Vortrags-Xünstlsrin.
I.VS l'rois Ancirses or loci? poupps niorvsillvusv. I-Isv kisun,
äsutscb-sngliscbs Loubretts. cîociinn, kumoristisolisr ^uggling-^.kt.

SioA^spn, neue intéressants öiläsr.
tZillstvorvsrkauk bis V2 6 Ilbr in äsn ^igarrenkanälungsn Xsrl

^ul. 8elim!c!t, parscieplà unä kobe^t Wobei-, Selievueplsk. 9

I^asssn-lZrötknung 7 lübr.

allsr ^.rt

lisfsrt prompt
kucnclruclcerei W. Steffen, Surick.

Kluse krsuen
sinä äis, äis gratis Prospekt ver-
langen äursb ^usobrikt an k>c»st-

tsok t^o. 10S77 KCfti».

rote unä weisse, glao-bslls, nioslsos vvwävns, ausb Waaätlänäsr
»owis tüoupisrwsins, wsiss unä rot, unä frsmäs l'isokwsinö in vsr-
«obisäsnsn prsisiagsn, oklsriersn unter (Garantis nur rsinsr IXatur-
wsms in bslisbigsm Quantum. I^sibgebinäe von SV I^itsr an 2ur
Verfügung. I'i-sstvi- unci «ofsnvi'snntwoin unci Kli-sonwssssi'.

1 Ve>-banlj ox^- !w. Isnà Köno85kN8vkafikn Mniei'tkui'.

Isz gelSviige 5prà
Lckreiden, lassen unä Versteken einer freinäen
Lpracke erreicken Sie okne t.ekrer sicker äurck
äie weltbekannten Onterricktsbriete nack äer
Original -iVìetkoâs 'poussaint-^anASnsckeiclt.
'pausenäe kaben nack äieser iVietkoäe stuäiert unä
ikre t-ebensstellunZ äaäurck verbessert. Iiier nur
ein paar às^ûZe aus kneten- ...Ick bin ein alter
Lcküler Ikres Systems, äer es im IZnAliscksn so
weit Zebrackt kat, äass er als vereiäeter Oolmetscker
am tiiZn Lourt ok sustice tatiZ sein konnte." >i.
in IVtonte Larlo. ,^uf Lrunä äes Studiums Ikrer
vntsrricktsbriete, l^ran^osisck, kabe ick bei äer in
äiesem I^rükjgkr in LtuttZart stattgekabten sseal-
lekrerprütunZ ein sekr Zutes Resultat erhielt."
//. F., peallekrer in Stuttgart. Da ick bereits
mit grossem Zrkolge Ikre bevväkrtsn engliscken unä
kranMsiscken tlnterricktsbriete stuäiert kabe, äie
mir kier gute Stellung versckakkten, ..." F. in

^uck kabe ick äie MttelsckuIIekrerprüfung
im 5ran?ösiscnen unä Engliscken, nackäem ick
mick nack Ikren tlnterricktsdrieten vorbereitet, be-
stanäen." >^ in Sck. ...äenn aus Ikren Lrieken
kabe ick meine Kenntnis äer engliscken Lpracke;
leäiglick äurck äas Lslbststuäium äieses einxig äa-
stekenäen Werkes wuräe es mir ermöglickt, mir
jene Vertrautkeit mit äem >Vesen äer engliscken
biteratur anzueignen, äie unerlàsslick ist kür äen
Lckrjftstsller, äsr äaran geben will, ikr getreuer
volmetsck ?u sein..." ^. //., Lckriftsteller in V/ien.

Mneres über äiese unerreickte IVtetkoäe erssken
Lie aus äer illustrierten IZroscküre Oer Weg Z!um
Erfolge", äie Lie kostenlos verlangen wollen von äsr
bangensckeiätscksnVerlagsbuckkanälung
Professor Q. t.angensckeiät>, lZsrlin-Lcköneberg
(Lpe^ialverlag kür Lpracklekrmittsl). 32
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